
 

 
 
 
 
 
 
 

BÖLW zum Ernährungsreport: „Bio, gentechnikfrei, ordentliche Tier-
haltung – Bürger haben klare Erwartungen an die Politik“ 
 

Berlin, 09.01.2019. Den Ernährungsbericht 2019 des Bundesministeriums für Ernährung und 

Landwirtschaft kommentiert der Geschäftsführer des Bund Ökologische Lebensmittelwirtschaft 

(BÖLW), Peter Röhrig: 

 

„Der Ernährungsbericht zeigt, dass die Bürger schon sehr viel weiter sind, als die Politik 

manchmal wahrhaben will.  

 

Das Bio-Siegel ist für die Menschen das wichtigste Gütezeichen für Lebensmittel. Denn die Bür-

ger legen viel Wert auf umweltfreundliche Erzeugung oder Gentechnikfreiheit, wenn es um ihre 

Lebensmittel geht. Die Deutschen sind auch bereit, weniger Fleisch zu essen, damit künftig alle 

Menschen weltweit satt werden. Das klappt mit dem Konsum von weniger aber hochwertigerem 

Bio-Fleisch automatisch. Die Wünsche der Bürger bedeuten einen klaren Auftrag an Bundes-

landwirtschaftsministerin Julia Klöckner: Das 20 % Ökolandbau-Ziel aus dem Koalitionsvertrag 

muss ambitioniert umgesetzt werden.  

 

Ein Schwerpunkt des Berichts liegt auf der Außer-Haus-Verpflegung. Hier lohnt der Blick nach 

Dänemark. Dort gelingt es bereits heute mit intelligenten Konzepten, dass Kitas, Schulen, Kanti-

nen oder Altersheime ein leckeres, gesundes Essen mit 90 % Bio-Anteil servieren – und das 

ohne wesentliche Kostensteigerungen. Mit frisch gekochter, fleischreduzierter Kost erreicht un-

ser nordischer Nachbar auch die gängigen Ernährungsempfehlungen besser. 

 

Bundesministerin Julia Klöckner hätte mit den Ergebnissen des Ernährungsreports beste Vo-

raussetzungen für eine umfassende, moderne Ernährungspolitik, die die Ansprüche von 

Mensch, Tier und Umwelt berücksichtigt. Die Bio-Branche steht ihr dabei gerne mit der Erfah-

rung und Kompetenz von über 40.000 ökologisch wirtschaftenden Unternehmen zur Seite.“ 

 

„Deutschland, wie es isst - Der BMEL-Ernährungsreport 2019“ finden Sie online. 

 

1494 Zeichen, Abdruck honorarfrei, um ein Belegexemplar wird gebeten. Ansprechpartner: Peter Röhrig, Tel. ++49 

(30) 29492-300, Pressestelle BÖLW, Joyce Moewius, ++49 (30) 28482 307  

 

Der BÖLW ist der Spitzenverband deutscher Erzeuger, Verarbeiter und Händler von Bio-
Lebensmitteln und vertritt als Dachverband die Interessen der Ökologischen Land- und Lebens-
mittelwirtschaft in Deutschland. Mit Bio-Lebensmitteln und -Getränken werden jährlich von über 
40.000 Bio-Betrieben mehr als 10 Mrd. Euro umgesetzt. Die BÖLW-Mitglieder sind: Arbeitsgemein-
schaft der Ökologisch engagierten Lebensmittelhändler und Drogisten, Assoziation ökologischer 
Lebensmittelhersteller, Bioland, Biokreis, Biopark, Bundesverband Naturkost Naturwaren, Deme-
ter, Ecoland, ECOVIN, GÄA, Interessensgemeinschaft der Biomärkte, Naturland, Reformhaus®eG 
 
Die in der Meldung gewählte männliche Form schließt immer gleichermaßen alle Geschlechter ein. 

https://www.bmel.de/SharedDocs/Downloads/Broschueren/Ernaehrungsreport2019.html

